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Sebastiansfriedhof mit der Gabrielskapelle 

Georg Prossinger u. Clara Prindtl. 
Metzger Pichler. 
j os. Eberhart Lei/hner, k. k. Stadt- und Landrechtspräsident. 

Ignaz Schumann E. v. Mansegg, Domkapitular. 

j osef Graf Sfarhemberg, Domkapitular. 

jose/ Hofmann, bgl. Weißbäcker. 
Eduard Adlgasser, Handelsmann. 

LudlVig Graf Schenk zu Caslel. 

Wandgrab aus rosa Marmor; über Postament mit Draperie und Untersatz, vor dem eine klassizierende 
Urne mit Flechtband steht. Spitzpyramide, an die zwei ovale Bilder, deren Marmorumrahmung ein Stück 

Fig. 185 Sebastiansfriedhof, Grabmal eines Mitgliedes der Familie Reutter (S. 157) 

Flechtband bildet, gelehnt sind; um die Bilder frei skulpierte Blumen und Zweige. Die Bilder stellen dar 
Grablegung und Auferstehung Christi. Grabstätte der reichsgräflichen Familie Schenk zu Castel. Um 1790, 
Malereien aus dem zweiten Viertel des XIX. Jhs. 
Eisengitter von ungefähr 1790. 

64 1842 Dr. Wilhelm Werneck, k. k. Regimentsarzt. 

65 1842 Dr. Franz Edler v. Hilleprandf, Hof- und Gerichtsadvokat. 

66 1774 Theresia Rottenburgerin geb. Pichler, Fleischhackerin. 

1777 Rupert Egger, Moserbräu. 

1828 Christian SChüßling, Bierbräu. 

67 1691 j ohann Pabenpicfller, Bürger und Gastgeb 

dessen Schwiegersohn 

1759 josef Meyländer, bgl. Schneider. 

1773 Gotfried Lebitsch, Lebzelter. 

1839 LudlVig Ruedorfer, Großhändler. 

68 Grabstein saec. XV/2 der Familie Reutter. 1894 von der Stadtgemeinde angekauft. 

1850 jakob Mayr, Stadtfuhrmann. 
1857 Anton Karl, Fleischhauer. 
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